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45. Jahrgang

Die Wiener städtischen Elektrizitätswerke im
Zähre 1936.

Der Strom bedarf der städtischen Elektrizitätswerke,
der im Jahre 1929 ein Maximum erreichte, in den Krisen¬
jahren 1930 bis 1934 einen starken Rückgang aufwies, ist im
Jahre 1935 um 3,86 v. H. auf 478,902.238 Kilowattstunden
gestiegen und erhöhte sich im Jahre 1936 um 19,007.162 Kilo¬
wattstunden, d. i. um 3,97 v. H. auf 497,909.400 Kilowatt¬
stunden.

Von den eigenen Dampf- und Wasserkraftwerken wurden
im abgelaufenen Jahr 41,5 v. H. des gesamten Bedarfes ge¬
deckt, der Rest von 58,5 v. H. wurde von anderen inländischen
Kraftwerken bezogen. An der Bedarfsdeckung waren die eige¬
nen und fremden Wasserkraftwerke mit insgesamt 80,3 v. H.
und die Dampfkraftwerke mit 19,7 v. H. beteiligt. Infolge
der reichlichen Niederschläge des Jahres 1936 ist der Anteil
der Wasserkräfte gegenüber dem Vorjahre um 21,5 v. H. ge¬
stiegen. Der Bedarf des Unternehmens wird also ausschließ¬
lich durch inländische Kraftquellen erzeugt.

Die Gesamtzahl der in den Anlagen in Verwendung
steherrden Zähler  hat sich um 7835 auf 691.787 erhöht.
Die Zahl der im Wiener Netz angefchlossenen Häuser betrug
50.410, der im unmittelbaren Versorgungsgebiete der städti¬
schen Elektrizitätswerke angeschlossenen Objekte 5854. Die Ge¬
samtlänge des Kabelnetzes betrug am Jahresende 7116,9 Kilo¬
meter, die Länge des Freileitungsnetzes 1345,5 Kilometer.
Von neuen Kabellegungen ist insbesondere die Führung von
Hockspannungskabelnzur Stromversorgung des Kahlen- und
Leopoldsberges zu erwähnen. Der Küchen- und Wirtschafts¬
betrieb des Kahlenberg-Restaurants wurde vollständig elek¬
trisch eingerichtet.

Der Ausbau der öffentlichen Beleuchtung  wurde
fortgesetzt; am Jahresende waren elektrisch beleuchtet:
2276 Straßenzüge , 246 Plätze, 58 Brücken, 30 Siedlungs¬
anlagen, 281 Gehwege, Stiegen und öffentliche Höfe, 6 Märkte
und 63 Parkanlagen . Insgesamt waren im Wiener Stadt¬
gebiet 915 Kilometer Straßenlänge Mit 32.412 Lampen, die
einen Anschlußwert von 6856 Kilowatt besaßen, elektrisch be¬

leuchtet. Lampenzahl und Anschlußwert sind im Jahre 1936
um 4 v. H. gestiegen. Zur Hebung des Stadtbildes wurden im
Jahre 1936 die künstlerisch wertvollen und für den Fremden¬
verkehr werbenden Anleuchtungen  von Kirchen und
Denkmälern durchgeführt, und zwar die der Karlskirche, des
Lueger-, Goethe-, Haydn-, Schiller- und Schubertdenkmales.
Im heurigen Jahr ist noch die Anleuchtung der Pallas
Athene sowie der Denkmäler Erzherzog Albrechts, Tegetthoffs
und Gutenbergs vorgesehen.

Das Stromversorgungsgebiet  der Wiener
städtischen Elektrizitätswerke umfaßt nunmehr außer dem
Wiener Stadtgebiet (mit 1,874.130 Einwohnern ) 21 Ge¬
meinden (mit 66.808 Einwohnern), in welchen der Energie¬
bedarf unmittelbar an die einzelnen Verbraucher geliefert
wird, und weitere 45 Gemeinden (mit 101.715 Einwohnern),
in denen die Stromverteilung an die einzelnen Abnehmer
durch die betreffende Gemeinde (also mittelbar ) besorgt wird.
Ebenso bezieht eine Gesellschaft, die 15 Gemeinden (mit
71.408 Einwohnern ) versorgt, ihren gesamten Strombedarf
vom Unternehmen und überdies werden noch die Versorgungs¬
gebiete zweier weiterer Elektrizitätsgesellschaftenmit eigenen
Erzeugungsanlagen mit zusätzlichem Strom von den Wiener
Elektrizitätswerken beliefert.

Wiedereröffnung der Lobau.
Die städtische Lob« wird kommenden Sonntag für den allge¬

meinen Besuch wieder eröffnet . Die Forstvevwaltung macht ausdrück¬
lich darauf aufmerksam, daß das Verlassen der Wege, Lärmen , Feuer¬
machen, Pflücken von Pflanzen , Beerensammeln und dergleichen
strengstens untersagt ist.

Die Frostabwehr in den Weingärten.
Die Wiener Landwirtschastskammer teilt mit : Rebenbürdel , die

vielleicht seinerzeit für die Frostabwehr benötigt werden , müssen auf
Grund der vom Bürgermeister genehmigten bindenden Anordnung
des Wiener Landesbauernrates in den Weingärten verbleiben . Die
Wiener Weinhauer werden daraus neuerdings mit dem Bemerken
aufmerksam gemacht, daß die Nichtbefolgung dieser Anordnung vorn
Landesbauernrat mit Geldstrafen bis zu 100 Schilling , im Wieder¬
holungsfall bis 300 Schilling geahndet werden kann.
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Ergän zungskommando Wien, 1., Universitätsstraße7.

Zahl 400/1937.
Stellungskundmachung

l. Stell»,lgspslichtige.
Am Grund des Artikels1. Absatz2, des Bundesdienstpslicht-

Gesetzes(B.-G.-Bl. Nr. 102/1936) haben sich in den Monaten
März und April 1937

die österreichischen Bundesbürger männlichen Geschlechtes des Geburts-
jahrganges 1916 zivecks Feststellung der Eignung!zum Dienst mit oder
ohne Masse der

Stellung
zu unterziehen. Zu diesem Zwecke haben sie vor einer amtlichen
Stellungsrommisston zu erscheinen.

11. Freiwillige.
Freiwillig können sich stellen:
1. Für die Einteilung bei den Luststreitkrästen mit einer frei¬

willigen vierjährigen Präsenzdrenpverpslichtung: Angehörige
der Geburtchahrgange 1017, 1918, 1919. Die Heranbildung
erfolgt zum Flugzeugführer oder Techniker.

2. Für alle anderen Waffengattungen mit vorläusig einer ein¬
jährigen Präsenzdienstverpflichtung: Angehörige der Geburts¬
jahrgange 1911, 1912, 1913 und 1914.

3. Als Einjährig-Freiwillige:
a) Absolventen mittlerer Lehranstalten, die nicht vor dem

1. Jänner 1914 geboren sind;
b) Schüler mittlerer Lehranstalten, die spätestens im Juli

1937 ihre Studien beenden.
Zur freiwilligen Stellung werden imr ledige, kinderlose Be¬

werber zugelasjen.
Den Freiwilligen ist die Wahl ldes Lruppenkörpers gestattet.

Die Einteilung zum gewählten Truppenkörperkann jedoch nur bei
Eignung und nach Maßgabe des Bedarfes erfolgen.

III. Befreiung von der Stellungspslicht.
Bon der Stellungspslicht sind Stellungspflichtige befreit:
1. die bereits in der bewaffneten Macht, bei der Bundespolizei,

Bundesgendarmerie, Zoll-, Finanz- und Justizwache aktiv
dienen;

2. die in der bewaffneten Macht bereits drei Monate gedient
haben und aus derselben, aus welchem Grund immer, ent¬
lassen wurden;

3. ausgeweihte Priester, die aus Grund absolvierter theologi¬
scher Studien im Seelsorgedienstoder in einem geistlichen
Lehramt tätigen Personen sowie Ordenspersonen, welche das
ewige Gelübde abgelegt haben, u. zw. alle diese Personen,
sofern sie einer gesetzlich anerkannten Kirche oder Religions¬
gesellschaft angehören.

IV. Erscheinen vor der Stellungskommission.
1. Bundesdienstpslichtige, die sich der Stellung unterziehen,

haben rechtzeitig, im nüchternen und reinlichen Zustand vor
der Stellungskommissionzu erscheinen.

2. Stellungspflichtige, deren offenkundige Nichteignung für den
Dienst mit oder ohne Waffe zweifellos erwiesen ist, haben
zur Stellung nicht zu erscheinen. Als „offenkundig nicht¬
geeignet" gelten Personen mit nachstehenden Gebrechen: Er¬
blindung beider Augen, Taubstummheit, Kretinismus, ge¬
richtlich erklärter Irrsinn, Wahnsinn oder Blödsinn, worüber
der Nachweis sofort, jedenfalls aber vor dem Stellungstermin,
dem Magistrat Wie», Besonderes Stadtamt I, Wien, I.,
Neues Rathaus, Stiege 7, zu erbringen ist, schließlich Man¬
gel eines Fußes oder einer Hand.

3. Dauernd im Ausland wohnhafte Bundesdienstpslichtige wer¬
den vorläufig zur Erfüllung ihrer Stellungspflicht nicht her¬
angezogen.

V. Beizubringende Dokumente.
Zur Stellung haben mitzubringcn:

1. Die Stellungspflichtigcn (Geburtsjahrgang 1916) ihren Ge-
burts- und Heimatschein und die Erkennungskarte, Arbeits¬
lose auch die Arbeitslosenkarte.

2.  Die nach II, 1. und 2., sich freiwillig Meldenden:
a) das Geburtsdokumcnt im Original,
b) den Heimatschein, auf Len eigenen Namen lautend,
o) das letzte Schul- oder Abgangszeugnis,
ä) die Erkennungskarte,

e) bei noch nicht vollendetem 18. Lebensjahr die gerichtlich
oder notariell beglaubigte Zustimmungserklärung des Va¬
ters oder die Zustimmungserklärungder Vormundschasts-
behörde,

k) den Nachweis Uber eine Berufsausbildung, Lehrbrief, Ge-
sellenbrief oder dgl.,

z) das Arbeitsbuch,
b) die Mitgliedskarte der Vaterländischen Front oder eine

Bestätigung über die erfolgte Beitrittsanmeldung.
Die Freiwilligen der Luftstreitkräste überdies:

i) den Nachweis über eine eventuelle Verwendung, die für
den Dienst in der Luftwaffe von Vorteil ist, u. zw. im
Luftverkehr oder in der LustsahrinLusttie, Flugzcugsührer,
Segelflieger, Absolventen der österreichischen oder einer
anderen Fliegerschule, Angehörige technischer Berufe(Auto¬
mechaniker, Maschinenschlosser, Spengler, Kupferschmiede,
Feinmechaniker, Kirnst- und Möbeltischler, Modelltischler,
Wagner, Sattler und Tapezierer, Schmiede, Autogen¬
schweißer, Dreher, Elektromechaniker, Lackierer usw.).

3. Absolventen mittlerer Lehranstalten und Schüler der letzten
Klaffe einer mittleren Lehranstalt, gleichgültig, ob sie siel-
lungspslichtig sind oder sich freiwillig melden:
u) «das Geburtsdokument im Original,
b) den Heimatschein, aus den eigenen Namen lautend,
e) das Rcise-(Abgangs-)zeugnis bzw. den letzten Halbjahres¬

ausweis im Original oder beglaubigter Abschrift,
ä) die Erkennungskarte,
v) die Mitgliedskarte der Vaterländischen Front oder eine

Bestätigung über die erfolgte Beitrittsainnelldung,
k) bei noch nicht vollendetem 18. Lebensjahr die gerichtlich

oder notariell beglaubigte Zustimmungserklärung des Va¬
ters oder die Zustimmungserklärung der Vormundschafts¬
behörde,

g) den Führerschein für Kraftfahrzeuge von Bewerbern, die
ihre.Einteilung zur Kraftfahrtnippe anstreben.

L. Die Schüler der letzten Klaffe einer mittleren Lehranstalt
haben im Falle ihrer Tauglichkeit das Reife(Abgangs-)zeugnis bis
2V. Juli 1937 unmittelbar dem Bundesministerium für Landesver¬
teidigung einzusenden.

VI. Begünstigungsansuchen.
Präsenzdienstaufschub.

Tauglichen, die einem Hochschulstudium obliegen oder sich nach
dessen Abschluß auf eine zugehörige Prüfung vorbereiten, ferner
Tauglichen, die Schüler eines der beiden obersten Jahrgänge einer
öffentlichen mittleren Lehranstalt, einer mittleren Lehranstalt mit dem
Rechte einer öffentlichen Lehranstalt oder einer mittleren Lehranstalt
mit Offentlichkeitsrecht sind, wird auf Ansuchen der Antritt des
regelmäßigen Präsenzdienstes bis längstens1. Oktober des Jahres,
in dem sie das 25. Lebensjahr vollenden, aufgeschoben.

Tauglichen, die sonst in der Vorbereitung zu einem bestimmten
Lebensberuf oder in der Erlernung einer Kunst oder eines Gewerbes

.begriffen sind und durch eine llnteibrechung bedeutenden Nachteil
erleiden würden öder die andere besondere berllcksichtigungswürdige
Verhältnisse Nachweisen, kann auf Ansuchen ein Aufschub des An¬
trittes des regelmäßigen Präsenzdienstesbis längstens1. Oktober des
Jahres, in dem sie das 25. Lebensjahr vollenden, vom Bundesmini¬
stenum für Landesverteidigung gewährt werden.

Bei der Vorbereitung zu einem Lebensberuf sowie bei der Er¬
lernung einer Kunst oder eines Gewerbes kommen nur jene Fälle in
Bettacht, in denen eine ununterbrochene, längere geistige oder prak¬
tische Tätigkeit für die Erlangung der geforderten Kenntnisse und
Fertigkeiten nötig ist und eine Unterbrechung demnach einen be-

. deutenden Nachteil für die Ausbildung mit sich bringt.
Die bloße Schädigung des augenblicklichen Erwerbes ist für den

Aufschub nicht maßgebend.
Gesuche um einen Präsenzdienstaufschub sind unter Beischluß der

den Anspruch der Begünstigung erweisenden Dokumente und unter
Anführung des Zeitpunktes, bis zu dem der Präsenzdienstaufschub er¬
beten wird, bei der Stellung vorzulegcn.

Verkürzte regelmäßige Präsenzdicnstzeit.
Ansuchen bzw. Anträge um Ableistung einer verkürzten regel¬

mäßigen Präsenzdienstzeit— in der Regel mindestens drei Monate
— können bei Vorliegen berücksichtigungswürdiger Gründe bewilligtwerden.

Solche Gründe sind:
s) wenn der Einzuberufende ein Angestellter öder Arbeiter

einer öffentlich-rechtlichen Gebietskörperschaft ist oder einer
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dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbahn -, Schiffahrt -,
Luftfahrt , oder Kraftfahrliniemmternehmungi angehört und
idas in beiden Fällen dort geschützte öffentliche Interesse
offensichtlich Schaden leiden würde,

ll ) wenn durch die Ableistung der regelmäßigen Präsenzdienst-
,'pit die Familie des Einzuberufenden in ihrem Lebensunter¬
halt oder ein Betrieb , in dem der Einzuberufende beruflich
tätig ist, in seinem wirtschaftlichen Bestand ernstlich gefähr¬
det ist.

Unter Familie im Sinne des Punktes b) sind alle ehelichen
Verwandten gerader Linie , die Geschwister , die Ehefrau und Schwie¬
gereltern des Einzuberufenden sowie seine außereheliche Mutter und
deren Eltern zu verstehen,

Ansuchen um eine Verkürzung der regelmäßigen Präsenzdienst¬
zeit wird jedenfalls dann stattgegeben werden , wenn der Einberufene
eine Landwirtschaft an Ort und Stelle hauptberuflich betreibt , die
er auf Grund gesetzlicher Erbfolge oder letztwilliger Anordnung oder
als gesetzlicher Erbe des letzten Vorbesitzers von diesem durch ein
Rechtsgeschäft unter Lebenden oder infolge freien Übereinkommens
mit den übrigen gesetzlichen Erben mindestens zur Hälfte erwor¬
ben hat.

Der Anspruch auf eine solche Begünstigung ist ferner an die
Voraussetzung gebunden , daß das Grunderträgnis der Wirtschaft,
den örtlichen Verhältnissen entsprechend , zur selbständigen Erhaltung
einer Familie von 5 Personen ausreicht , ohne das Vierfache eines
solchen Ertrages zu überschreiten,

Ansuchen um eine Verkürzung der regelmäßigen Präsenzdienst¬
zeit nach lit . ->) sind von der Vorgesetzten Dienstbehörde bzw . obersten
Aufsichtsbehörde bis zum Stellungsbeginn an das Ergänzungskom¬
mando zu richten.

Ansuchen nach lit . b) sind von den Stellungspflichtigen schrift¬
lich unter Beischluß der den Anspruch auf Begünstigung erweisenden
Belege bei der Stellung vorzulegen.

Verspätet eingebrachte Bcgünstigungsansuchen werden keiner Er¬
ledigung zugeführt . In Ausnahmsfällen , wenn die Voraussetzungen,
auf die ein Ansuchen gestützt wird , erst nach der Stellung , jedoch vor
Antritt des regelmäßigen Präscnzdienstes , eintreten , sind die An¬
suchen bei der nach der Wohngemeinde des Begünstigungswerbers zu¬
ständigen Bezirksverwaltungsbehörde einzubringen.

VH . Stcllungsordnung.

Die Stellungen in Wien finden statt:

V. III . Bez ., Landstraße Hauptstraße 97 , Schwechater Bier¬
halle «Dreherhof ) : Für die Stellungspflichtigen des Geburtsjahr-
ganges 1916 vom 1. bis einschließlich 31 . März 1937 an allen Werk¬
tagen mit Ausnahme des 25, , 26 , und 27 , Mürz von 8— 12 und von
13 — 17 Uhr , Für die freiwilligen Bewerber der Geburtsjahrgänge
1911 bis 1914 vom 1. bis einschließlich 30 . April 1937 an allen
Werktagen von 8— 12 und von 13 — 17 Uhr,

8 . III . Bez ., Landstraße Hauptstraße 146 , Rcnnweger Ka¬
serne : Für die sich freiwillig meldenden Absolventen mittlerer Lehr¬
anstalten und Schüler der letzten Klaffe einer mittleren Lehranstalt
einschließlich jener , die sich für die Luftstreitkräfte melden ssiehe II,
Punkt 3 , a) und b) f , vom I . bis einschließlich 31 . März <937 an
allen Werktagen mit Ausnahme des 25, , 26 , und 27 , März von
8— 12 und von 13 — 17 Uhr.

0 . VII . Bez ., Mariahilfcrstraße 22 , Stiftskasernc : Für in Wien
wohnende freiwillige Bewerber der Geburtsjahrgänge 1917 , 1918 und
1919 , die sich für die Luftstrcitkräfte melden , vom 1. bis 6 . März
von 8— 12 und von 13 — 17 Uhr,

Die Stellungspslichtigcn in Wien erhalten vom Wiener Magi-
strat , Besonderes Stadtamt I , eine Ladung , aus der Tag , und Stunde
der Stellung zu entnehmen ist, Stellungspflichtige , die keine Ladung
erhalten sollten , sind dennoch verpflichtet , sich an einem Stellungstag
zwischen dem 1. und 31 , März der Stellung zu unterziehen,

Unkenntnis dieser Kundmachung entschuldigt die Versäumung
der Stellungspflicht nicht.

Das unentschuldigte Nichterscheinen vor dcr Stellungskommission
wird bestraft und verpflichtet zur Nachstellung.

Wien , am 13 , Februar 1937,

Ergäirzungskouunando Wien.

Der Wiener Magistrat hat im Dezember 1936 nach¬
stehende Kundmachung Verlautbart:

Wiener Magistrat . Besonderes Stadtamt I.
B . St . A . 1/3 255/1936.
Einwohnerverzeichnung.
Meldepflicht des Jahrganges 1919.

Verlautbarung.
Nach Z 123 der 2 , Durchführungsverordnung zum Einwohner¬

gesetz ist vom 1. Jänner 1937 an jode bereits verzeichnet ^ Person,
die das 18 . Lebensjahr erreicht , verpflichtet , sich in den ersten drei
Monaten des Kalenderjahres , in dem sie das 18 , Lebensjahr voll¬
endet , zwecks Ergänzung des Stammblattes bei der Einwohnermelde-
stello der zuständigen Wohngemeinde zu melden.

In Wien haben sich in den ersten drei Monaten des Kalender¬
jahres 1937 alle im Jahre 1919 geborenen , in Wien verzeichneten
oder verzeichnungspflichtigen Personen ohne Rücksicht auf Geschlecht
und Staatsangehörigkeit beim Besonderen Stadtamt I , Neues Rat¬
haus , Stiege 8, ebener Erde , an Werktagen , und zwar von 8 bis 15
Uhr , an Samstagen von 8 bis 18 Uhr 30 , zu melden.

Zur Ermöglichung einer raschen Parteienabfertigung wird die
Entgegennahme der Meldungen nach dem Geburtsmonat der zur
Meldung verpflichteten Personen wie folgt geregelt:

GeburlSmonat:

Jänner 1919
Februar 1919
März 1919
April 1919
Mai 1919
Juni 1919
Juli 1919
August 1919
September 1919
Oktober 1919
November 1919
Dezember 1919

AnmeldungStermin:
2, , 4, , 5 . und 7 , bis 9 , Jänner 1937,

11 , bis 16 : Jänner 1937,
18 , bis 23 , Jänner 1937,
25 . bis 30 , Jänner 1937,

1, bis 6 . Fsbrriar 1937,
8 . bis 13 , Februar 1937,

15 , bis 20 , Februar 1937,
22 , bis 27 , Februar 1937,

1 , bis 6 . März 1937,
8 , bis 13 , März 1937,

15 , bis 20 , März 1937,
22 , bis 24, , 30 , und 31 , März 1937,

Die Meldung ist grundsätzlich persönlich zu erstatten . Für Voll-
entmllndigte sowie für Personen , die wegen Geisteskrankheit oder
Geistesschwäche handlungsunfähig sind , obliegt die Meldepflicht dem
im gemeinsamen Haushalt lebenden gesetzlichen Vertreter , sonst dem
Unterstandsgeber . Für Personen , die infolge ihrer körperlichen Be¬
schaffenheit am Erscheinen behindert sind , für Blinde , Stumme , Daube
und Taubstumme ist zur Anmeldung ein im gemeinsamen Haushalt
lebendes Familienmitglied , sonst der Unterstandsgeber verpflichtet,
doch steht es diesen Personen frei , eine andere Person zur Anmeldung
schriftlich zu bevollmächtigen.

Mitzubringen sind sämtliche Personaldokumento , insbesondere
der Geburts (Tauf -) schein , der Heimatschein und der Meldezettel.

- Anläßlich der Meldung wird eine Erkennungskarte ausgesolgt,
die über Wunsch mit einem Lichtbild versehen wird ; das Lichtbild
im Ausmaße von 5 X 6 cm darf nicht aufgezogen sein,

Personen , die verhindert sind , der Meldepflicht zeitgerecht nach¬
zukommen , haben dieser sobald als möglich zu entsprechen und nach¬
zuweisen , daß es ihnen nicht möglich war , den Termin einzuhalten.

Wer der Meldepflicht nicht nachkommt , wird von der Bezirks¬
verwaltungsbehörde mit Geld bis zu 3000 8 oder mit Arrest bis zu
drei Monaten bestraft . Gleiches gilt für Säumige , idle erst nach Ab¬
lauf der ersten drei Kalendermonate der Meldepflicht entsprechen,
sofern sie nicht Nachweisen , daß es ihnen unmöglich war , den festge¬
setzten Termin einzuhalten.

Die persönliche Meldung entfällt bei Insassen von Klöstern,
Erziehungsanstalten , Kinderbewahranstalten , Waisenhäusern , Ver-
sorgungshäusern , Heil - und Pflegeanstalten einschließlich der Irren¬
anstalten , Arbeitslagern des freiwilligen Arbeitsdienstes , Arbeits-
Häusern , Strafanstalten , Gefangenhäusern , Anhalte - oder Hastlagern,
Bundesanstalten für Er -iehungsbedürftige u . dgl . ; die Entgegennahme
der Meldungen in diesen geschlossenen Unterkünften wird durch Ent¬
sendung von Organen des Besonderen Stadtamtes I als Einwohner¬
meldestelle erfolgen.

Der Leiter des Besonderen Smdtamtes:
Dr , Köpf,  Senatsrat,

Da eine Anzahl der in den Monaten Jänner bis Juli
1919 Geborenen bisher ihrer Meldepflicht nicht nachgekom¬
men ist, werden die Säumigen aufgefordert , der Meldepflicht
ehestens zu entsprechen und nachzuweisen , daß es ihnen nicht
möglich war , den Termin einzuhalten.
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Verlautbarung
der Wahl des Vorstandes der Vereinigung „Lsterrcichische Mufik-

lehrerschast, Landcsgruppc Wien " .

Der Herr Bürgermeister der bundesunmittelbaren
Stadt Wien hat mit Beschluß vom 17. Februar 1937,
M.-Abt. 6/250/1937, gemäß K2, Abs. 1, der Verordnung vom
26. November 1931, B .-G.-Bl . Nr. 370, die Vornahme der
Wahl des Vorstandes der Vereinigung „Österreichische Mu¬
siklehrerschaft, Landesgruppe Wien" angcordnet.

Gemäß diesem Beschluß wird die Wahl hiemit ausge¬
schrieben.

Als Wahltag wurde der 7. April 1937 festgesetzt. Die
Stimmzettel müssen an diesem Tage spätestens 12 Uhr mit¬
tags bei der Wahlkvmmission „Österreichische Musiklehrer¬
schaft, Landesgruppe Wien" (M.-Abt. 6, 1., Ebendorfer-
straße 1, 5. Stock) eingelangt sein.

Zu wählen sind 15 Vorstandsmitglieder und 15 Ersatz¬
mitglieder auf die Dauer von fünf Jahren.

Wien, am 24. Februar 1937.
Der Wahlkommisfär:

Dr . Pamperl  in . p.,
Obermagistratsrat.

Flächemvidmungs - und Bebauungspläne.
Beschlüsse und Planbeilagen sind gegen Ersatz der Vervielfältigungs-
kosten in der M .-Abt . 9, 1. Bez., Neues Rathaus , Stiege 5, Hoch¬

parterre , erhältlich.
M .-Abt . 23/376/37.

Kundmachung
betreffend die Auflegung eines Entwurfes  zur Abände¬
rung des Flächenwidmungsplanes für das Gebiet zwischen Weihburg-
gasse, verlängerte Riemevgasse, Singerstraße und Seilerstätte im
1. Bezirk.

Im Sinne des Z 2, Abs. 4 . der Bauordnung für Wien wird
der Entwurf in der Zeit vom 1. März 1937 bis Zum 15. März 1937
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Diese kann an allen Wochentagen in der Zeit von 9 bis 12 Uhr
in den Amtsräumen der M .-Abt . 23, 1., Neues Rathaus , Stiege 5,
2. Stock, Aufbau , erfolgen . Innerhalb der Auslagefrist können von
den Eigentümern der im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schrift¬
liche Vorstellungen eingebracht werden.

Vom Wiener Magistrat , Abt . 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Kundmachungen.
M .-Abt . 23/255/37 . Plan Nr . 963.

Außerkraftsetzung der unwesentlichen Abänderung des Bebau¬
ungsplanes Plan Nr . 963 für den von der Meidlinger Hauptstraße
und der Theresienbadgasse eingeschlossenen Baublock im 12. Bezirk.
(Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom 6. Fe¬
bruar 1937.)
M .-Abt . 23/1762/36 . Plan Nr . 1014.

Bauklassen und Bauweisen für das Gebiet westlich der Grin¬
zinger Allee zwischen der Sievsringer Straße und der Strassergasfe
im 19. Bezirk. (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom
23. Jänner 1937.)
M .-Abt . 23/2669/36 . Plan Nr . 1081.

Unwesentliche Abänderung des Flächenwidmungs - und Be¬
bauungsplanes für das Gebiet nördlich der Heinrich-Collin -Straße
zwischen dem Zettelweg und der Donhardtgasse im 13. Bezirk. (Ge¬
nehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom W . Jänner
1937 .)
M .-Abt . 23/2903/36 . Plan Nr . 1090.

Unwesentliche Abänderung des Flächenwidmungs - und Be¬
bauungsplanes für das Gebiet zwischen der Puschkingasse, der Adolf-
Uthmann -Gasse und dem Weg 4 (Fuchsensteig) in der Kat .-Gem.
Schwarzlackenau im 21. Bezirk. (Genehmigt mit Entschließung des
Bürgermeisters vom 23 . Jänner 1937.)

Vom Wiener Magistrat , Abt . 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Gewerbeanmeldungen.
12. Februar 1937.

Hildegard Glesinger, Modistengewerbe, 1., Adlergasse 12. —
Anton Auböck, Handel mit Schneiderzugehör und Textilien aller Art,
1., Schultergasse 2. — Marie Bitter , Alleininhaberin der Fa . :
„Patka L Co .", Verkauf von Giften und von zur arzneilichen Ver¬
wendung bestimmten Stoffen und Präparaten , einschließlich von
medikamentös imprägnierten Verbandstoffen , sofern dies nicht den
Apothekern Vorbehalten ist, und mit Ausschluß von Vakzinen, Seren-
und Bakterienpräparaten , 1-, Stallburggasse 2. — Ing . Viktor Fried¬
mann , Gas - und WasserleitungsinstaUation (Ausführung von Gas¬
rohrleitungen und Anschluß von Gasverbrauchsgeräten aller Art an
solche Leitungen ; Ausführung von Rohrleitungen für Trink - und
Nutzwcrsser in öffentlichen öder der öffentlichen Benützung freigege¬
benen Straßen oder Grundstücken sowie von Wassereinleitungen in
Gebäude mit den dazugehörigen Ablaufleitungen , einschließlich der
Montierung und' des Anschlusses der damit im Zusammenhang
stehenden gesundheitstechnifchen Einrichtungen swie Bade - und Klo¬
settanlagen , Waschgelegenheiten u. dgl .j , jedoch mit Ausnahme der
Ausführung von Wasserrohrleitungen für Kraftzwecke und aus Holz),
1., Weihburggasss 26. — Bela Baß , Buchsachverständigen-, Bücher¬
revisoren - und Wirtschastsberatorgewerbe , 2., Franz -Hochedlinger-
Gasse 25. — Friedrich Kindler , Handel mit Lebensmitteln und Kon¬
sumwaren mit Ausschluß der im B .-G .-Bl . Nr . 326/1934 angeführ¬
ten Artikel sowie mit Kaffee-Ersatzmitteln , Reis , Südfrüchten , Kon¬
serven aller Art und Flaschenbier , 2., Leopoldsgasse 25. — Ernst
Schwarcz , Entkernen von Nüssen, 2., Nickelgasse 6. — Franz Har¬
ter , Handel mit Papier -, Kurz- und Galanteriewaren und Rauchrequi-
fiten in Verbindung mit einer Tabaktrafik , 2, , Reichsbrückenstraße 11.
— Margarete Supparitsch , Wäschewarenerzeugung , 2., Springergasse 5.
— Stephanie Halber , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform
eines Gasthauses , 2., Taborstraße 32. — Artur Deutschberger, Han¬
delsagentur , 2., Taborsttaße 46 a. — Alexander Spitzer , Handel mit
Papier im großen , 2., Taborsttaße 71. — Franz Grim , Erzeugung
und Reparatur von Radioapparaten , beschränkt auf den Zusammen¬
bau fertig bezogener Bestandteile mit Ausschluß jedex, einem konzes¬
sionierten , handwerksmäßigen oder gebundenen Gewerbe vorbehal¬
tenen Tätigkeit , 5., Kompertgasse 7. — Magdalena Stüber , Damen-
kleidermachergewerbs, 7., Neubaugürtel 4. — Rebekka Schwarz , Handel
mit Uhren und Bijouteriewaren , 10., Erlachgasse 89 . — Samuel
Herling , Handel im großen mit Baumwollgarnen , 13., Dreyhaufen-
straße 1. — Karl Nemetz, Wäscher- und Wäschebüglergewerbe, 13.,
Hietzing« Hauptstraße 57. — Otmar Behrendt , Handel mit Gemischt-
waren mit Ausschluß von solchen, deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist, 13., Hütteldorferftrahe 181. — Anna Trenner , Handel
mit Lebens , und Genutzmitteln , Artikeln des Haus - und Kichen-
bedarfes, Materialwaren , gebrannten geistigen Getränken in verschlos¬
senen Gefäßen und Flaschenbier, 16., Fröbelgasse 17. — Zdenko Boh-
dansky, Handel mit Parsümeriewaren und - Haushaltungsartikeln,
18., Gersthofersttaße 28. — Karoline Auguste Kraus , Miedererzeugung,
18., Gersthofersttaße 75. — Rudolf Schneider , Fleischhauergewerbe,
20., Engerthsttaße 108.

13. Februar 1937.
Katharina Nowotni , Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die

Erzeugung von Damenkleidern , 4., Karolinengasse 21. — Wilhelm
Jäger , Konzession gemäß tz 15, Punkt 1, Gew .-Odg ., zum Betriebe
des Buch-, Kunst- und Musikalienhandels , 5., Reinprechtsdorfer-
straße 57. — Wilhelm Jäger , Konzession gemäß Z 15, Punkt 2, Gew .-
Odg., zum Betriebe einer Leihbibliothek, 5-, Reinprechtsdorferstraße
Nr . 57 . — Alexander Brick, Handelsagentur , 6 ., Marchettigasse 14. —
Therese Herforth , Wäschewarenerzeugung , 6., Millergasse 36 . — Otto
Grafel , Damenfilzhutmacher - uNd Sttohhuterzeugergewerbe , 6-, Mol-
lardgafse 2. — „Wib ", Wirtschaftsbund der Vereinigung der Kaffee¬
sieder Wiens , registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung,
Likör- und Spirituosenerzeugung , 6., Theobaldgasse 7. — Fritz Ar¬
nold recte Bibring , Gemischtwarenhandel mit Ausschluß derjenigen
Gegenstände, deren Verkauf an eine besondere Bewilligung gebunden
ist, 7., Kirchengasse 21. — Eleonore Matzek, Handel mit Metall-
möbeln , Lotterbetten , Gattenmöbeln , Mattatzen und Einsätzen,
Metall -Stehlampen und Keramiken , 9., Kinderspitalgasse 11. — Ju¬
lius Weiß , Alleininhaber der Fa . : „Oskar Willens L Co .", Handel
mit Rohbaumwolle , Baumwollabfällen sowie Spinnfasern im allge¬
meinen und Abfällen von solchen im großen , 9., Kolingasse 3. —
Karl Bise, Herstellung und Veredlung kunstgewerblicher Artikel mit
Ausnahme jeder handwerksmäßigen Tätigkeit , 9., Latschkaaasse 3/5.
— Offene Handelsgesellschaft „Höndl L Co ." , Handel mit Radio¬
apparaten und deren Bestandteilen , Grammophonen , deren Zubehör
und Elsktromaterial , 9., Schlickgasse 5. — Ernestine Wulkan , Modi-
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sten-gewsvbe, 9., Schlickplatz 4/6 . — Josef Cech, Kleidermachergewerbe,
beschränkt auf die Erzeugung von HerrenkleDeru , 10., Ouellenstratze
Nr . Ab . — Karl Ratz, Buchdruckergewerbe, 11., Simmeringer Haupt¬
straße 97. — Karl Kühmayer , Fleischhauergewerbe, 12., Hetzendorser-
stvaße 81. — Theodor Kratochwil , Handel mit Gasgeräten , deren Be¬
standteilen und Zugehör sowie Elektromatevial , 12., Schönbrunner - ,
siratze 181. — Aloisia Mair , Handel mit Lebensmitteln , Spe 'erei-
und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich
verschlossenen Gesäßen und Flaschenbier sowie Artikeln des täglichen
Haus - und Küchenbedarses, 12., Siebertgasse 14, identisch mit 12.,
Tichtelgasse 9. — Franziska Wels , Handel mit Lebensmitteln , Spe¬
zerei. und Kolonialwaren nebst gebrannten geistigen Getränken in
handelsüblich verschlossenen Gesäßen und mit Flaschenbier sowie Ar-
tikeln des täglichen Haus - und Küchenbedarfes , 12., Tichtelgasse 21.
— Karoline Bosch, Marktsahrovgewerbe mit Ausschluß von Lebens¬
mitteln und allen laut Artikelliste an den großen Befähigungsnach¬
weis gebundenen Waren , 13., HütteDorferstraße 156. — Dr . Adolf
Erbprinz zu Schwarzenberg , Konzession gemäß 8 16, Gew.-Odg .,
lit . b), Verabreichung von kalten Speisen und Eierspeisen in dem im
8 17, Gew.-Odg ., näher bezeichneten Umfang , lit . c) Ausschank von
gebrannten geistigen Getränken , lit . f) Verabreichung und Verkauf von
Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen Getränken und von Er¬
frischungen in dem im 8 17, Gew.-Odg ., näher bezeichneten Umfang,
lit . g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles , 17.,
Dornbacherstraße 133. — Dr . Adolf Erbprinz zu Schwarzenberg , Kon¬
zession gemäß § 16, Gew.-Odg ., lit . b) Verabreichung von Brot und
Butter , lit . s) Verabreichung von Milch, 17., Neuwaldegg , Walachen¬
wiese.

15. Februar 1937.
Wladimir Docauer , Fleischselchergewerbe, 5., Arbeitergasse 15.

— Johannes Servatius Ockenfels, Handelsagentur , 5., Wiedner
Hauptstraße 106. — Hans Georg Bloch, Werbeberatung und Reklame¬
büro , 7., Hsrmanngasse 36 . — Rudolf Schmid , Herrenkleidermacher¬
gewerbe, 11., Simmeringer Hauptstraße 1. — Marie Hentz, gewerbs¬
mäßiges Einpressen von Knöpfen , 12., Meidlinger Hauptstraße 32.
— Markus Antreiber , Handel mit Textilwaren , 12., Reschgasse 19. —
Reinhart Franz Hawle , Bäckergewerbe, 13., Mürzstraße 125. — He¬
lena Müller , Handel mit Schuhen aller Art , Schuhzugehörartikeln,
Schuhputzmitteln uiÄ» Strümpfen , 14., Mariahilferstratze 184. —
Offene Handelsgesellschaft „Emmerich Neudeck L Sohn ", Galvaniseur¬
gewerbe, 14., Sechshauserstrahe 60. — Offene Handelsgesellschaft
„Brumlik L Schenk", Handel mit Perlmutter und Hörnern im großen,
16. Friedrich -Kaiser -Gasse 81. — Franz Fischer, Wäscher- und
Waschebüglergewsrbe, 18., Messerschmidtgasse 3.

16. Febmar 1937.
Kamillo Rudolf Franz , Adjustieren von Wollmusterkarten , 3.,

Baumgasse 50. — Leo Feiner , Handelsagentur (beschränkt aus die
Vertretung in Mahlprodukten und Bäckereimaschinen), 3., Dietrich¬
gasse 23. — Karl Porsche , Handel mit Material - und Parfümerie-
Waren und Haushaltungsartikeln (unter Ausschluß von Farbwaren ),
3., Erdbergstraße 74. — Richard Frehser , Uhrmachergewerbe , 3.,
Gärtnergasse 15. — Lorenz Franner , Handel mit Spezerei -, Kolonial¬
waren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen
Flaschen und Spiritus , 3 ., Hörnesgasse 7. — Karl Birhanzl , Tisch¬
lergewerbe, 3., Lagergasse 8. — Lazar Braw , Handel mit Metall¬
möbeln und Mattatzen , 3., Radetzkystraße 13. — Jda Sophie Weber,
Wäscher- und Wäschebüglergewerbe mit der Beschränkung der Gültig¬
keit auf den Betrieb einer Übernahmsstelle von Wäsche zum Waschen,
Putzen und Bügeln , 3., Reisnerstraße 2. — Jda Sophie Weber,
Chemischputzergewerbe mit der Beschränkung der Gültigkeit auf den
Betrieb einer Ubernahmsstelle , 3 ., Reisnerstraße 2. — Jda Sophie
Weber, Betrieb einer elektrischen Wäscherolle, 3., Reisnerstraße 2. —
Jirg . Karl Petsch, Handel mit elektroakustischen Apparaten samt Zu¬
behör, insbesondere Tonfilm -Ausnahme - und -Wiedergabeapparaten
samt Zubehör uird Bestandteilen , jedoch mit Ausschluß des Handels
mit Radioapparaten und Radiozugehör , 4., Blechturmgasse 8. — Io-
Hann Ziehaus , Handel mit Bestandteilen , Zubehör und Baumateria¬
lien für den Flugzeugbau , 4., Starhemberggasse 45. — Erich Prager-
Mandowsky , Hairdelsagentur , 4 ., Taubslummengasse 8. — Friedrich
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Stein , Jnkassobllro (gewerbsmäßige Einziehung fremder Forderungen
mit Ausnahme der ats Banlgewerbetäligleit nicht unter die Geweroe-
ordnung sauenden Einziehung von Wechseln und Schecks, kaufmänni¬
schen Anweisungen und Verpilichtungsschemen ), 5., Franzensgasse 23.
—> Hedwig Jlletschko, Kleidermachergewerbe, veschräntt aus die Er¬
zeugung von Damenkleidern > 14., Holochergasse 11. — Joses Köpf,
Kolonial - und Spezereiwarenhandel mit Ausschluß von solchen,
deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 15., Alliogasse 14. —
Anna Kasperl , Kleinhandel mit Brennmaterialien , 15., Lchchenkohl-
gasse 31. — tzersch Blaßberg , Handel mit Wirk-, Galanterie -, Kurz-
uno Parfümeriewaren Mit Ausschluß aller Waren , deren Verkauf ge¬
mäß >der Bdg . vom 26. 10. 1934, B .-G .-Bl . 11/326, an den großen
Befähigungsnachweis gebunden ist, 16., Bachgasse 22. — Johann
Kvych, Handel mit SchneiderMgehör , 16., Ottalringerstraße 25. —
Josesine Coufal , Kleidermachergewerbe, beschränkt aus die Erzeugung
von Damenkleidern , 16., Thaliastraße 77. — Rudolf Kettner , Viktua-
lienhandel , 18., Karl -Beck-Gasse 11. — Karl Rathhammer , gewerbs¬
mäßige Vermietung von Marktstäirden, 18., Markt Kutschkergasse. —
Ing . Franz Schweinburg , Handel mit flug- und automobiltechnischen
Spezialartikeln , 18., Peter -Jordan -Straße 183. — Apollonia Vrtena,
Chemischputzergewerbe, beschränkt auf die Führung einer Ubernahms-
stelle, 18., Pötzleinsdorferstraße 96. — Anna Fürbacher , Handel mit
Lebensmitteln und Haushaltungsartikeln unter Ausschluß der in der
Min .-Vdg. von , 26. 10. 1934, B .-G .-Bl . 11/326/34, angeführten
Waren , 18., Standgasse 71. — Siegmund Lewitzky, Großhandel mit
Zuckerwaren, 20., Klosterneuburgerstraße 106. — Josef Kornfeil , Gast¬
wirtsgewerbe , 21., Lang -Enzersdorserstraße 42.

Arbeits- u. Lieserungsvergebungen.
Die Anbotsbehelfe (Pläne , Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können, falls verkäuflich, im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hanptkasse bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnisscn vorgeschrie¬
benen Form zu überreichen.

Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote werden nicht berücksichtigt.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt. *

Tie M.-Abt. 28, 7., Hermanngasse 24—28, 2. Stiege,
2. Stock, vergibt nachfolgende

B a u m e i st e r a r b e i t en (Tarifprcise 1932) und
Pflastererarbeiten (Tarifpreise 1930 bzw. 1931):

1.
Für den Umbau der Hauptunratskanäle in der Seiler¬

stätte, von der Weihburggassebis zur Krugcrstraße und in
der Krugerstraße, von der Seilerstätte bis zur Kärntner-
straße im 1. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 116.460,—
Pflastererarbciten im Betrage von . . . . „ 1.170,—
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2.
Für den Umbau des Hauptunratskanales in der Zirkus¬

gasse, von der Großen Stadtgutgasse bis zur Schmelzgasse im
2. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 69.300,—
Pflastererarbeiten im Betrage von . . . . „ 2.860,—

3.
Für den Umbau der Hauptunratskanäle in der Maria-

hilserstraße, zwischen der Kirchcngasse und Barnabitengasse,
und in der Mariahilferstraßc, von der Kirchengasse bis zur
Stiftgasse im 7. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 56.500,—
Pflastererarbeiten im Betrage von . . . . „ 1.850,—

4.
Für den Umbau der .Hauptunratskanale am St .-Ulrichs-

Platz-Zcismannsbrunngasse, von der Neustiftgasse bis zur
Kirchengasse; am St . Ulrichs-Platz, von Or .-Nr . 5 bis zur
Burggasse: und in der Bnrggasse, von Or .-Nr . 22 bis zur
Kirchengasse im 7. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 53.000,—
Pflastererarbeiten im Betxage von . . . . „ 1.815,—

5.
Für den Umbau des Hauptunratskanales in der Kirch-

berggasse, von der Burggasse bis zur Siebensterngasse; und
den Umbau der Einmündungen der Hauptunratskanäle Gu¬
tenberggasse—Spittelberggasse und Schrankgasse in die Burg¬
gasse im 7. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 36.800,—
Pflastererarbeiten im Betrage von . . . . „ 1.300,—

6.
Für den Bau eines Hauptunratskanales in der Eroica-

gasse, von der Kahlenberger Straße bis zur Zahnradbahy-
straße im 19. Bezirk:
Baumeisterarbeitcn im Betrage von . . . . 8 17.836,—

7.
Für den Bau eines Hauptunratskanales in der Nothart¬

gasse, von Or .-Nr . 18 bis zur Tolstojgasse im 13. Bezirk:
Baumeisterarbeiten im Betrage von . . . . 8 16.059,—

Anbotsverhandlungen:
aä 1. Donnerstag , den 4. März 1937, um 9 Uhr;
aä 2. Donnerstag, den 4. März 1937, um 9 Uhr 15;
aä 3. Donnerstag, den 4. März 1937, um 9 Uhr 30;
all 4. Donnerstag , den 4. März 1937, um 9 Uhr 45;
all 5. Donnerstag , den 4. März 1937, um 10 Uhr;
aä 6. Freitag , den 5. März 1937, um 11 Uhr;
aä 7. Freitag , den 5. März 1937, um 11 Uhr 15, in derM.-Abt. 28.
Die Ausschreibebehelfe können während der gewöhnlichen

Amtsstunden in der M.-Abt. 28 eingesehen werden, woselbst
auch nähere Auskünfte einzuholen sind.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.*

Tie M .-Abt. 44, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstr. 1,
2. Stock, beabsichtigt, die Lieferung nachstehender Schul¬
artikel  zu vergeben:

Schreibhefte,
Bleistifte,
Aquarellfarben und Tusche,
Aquarellpinsel.

"Nähere Auskünfte werden in der M .-Abt. 44, Zimmer 1,
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 9 bis 13 Uhr er¬
teilt. Ebendort sind bemusterte Anbote bis längstens 10. März
1937 zu überreichen.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die Fachstelle der Stadt Wien für das Gartenwesen, 3.,
Am Heumarkt 2, vergibt die

Erhaltungsarbeiten in den städtischen
Wohnhausgartenanlagen

20., Pater -Abel-Platz (III ), 21., Franklinstraße (III ), 21.,
Werndlgasse (II).

Anbotsverhandlung am Freitag , den 5. März 1937, um
10 Uhr, in der Fachstelle für das Gartenwesen, Wien, 3.,
Am Heumarkt 2.

Daubewegung
Neubauten.

4. Bezirk:  Operngasse -Ecke Paniglgasse , E .-Z . 1370, Wohn - und
Geschäftshaus , Bauführer Union Baugesellschaft
(2223).

6. Bezirk:  Mollardgasse 28-32, Wohnhaus , Stadt Wien , M .-
Abt . 31b , Bauführer unbekannt (2335).

10. Bezirk:  Kleingartenanlage „Arbeiter - Schrebergarten Favo¬
riten ", Los Nr . 270, Sommerhütte , Josef Barth,
11., Herderplatz 4/9 , Bauführer Bm . Rudolf Maria
Lang (Bb31 ).

11. Bezirk: „Schrebergärten Favoriten ", Sommerhaus , Wilhelm
Franz , 10., Reumannplatz 20, Bauführer Zm . Jo¬
hann Marui « (315/37 ).

13. Bezirk:  Trazerberggasse , E .-Z . 2429, Obor-St . Veit , Drei¬
familienhaus , Walter Bleckmann, 4., Belvederegasse
Nr . 10, Bauführer wird bekanntgegeben (B102 ).

„ „ Trazerberggasse , E .-Z . 2429, Ober -St . Veit , Dreifami-
lienhaus , Heimich Bleckmann, 4., Belvederegasse 10,
Bauführer wird bekanntgegeben (B103 ).

„ „ Trazerberggasse , E .-Z . 2429, Ober -St . Veit , Drei-
familienhaus , Franz Dreßler , 13., Missindorfstratze
Nr . 45, Bauführer wird bekanntgegeben (DÄ ).

17. Bezirk:  Hauptstraße 16-Jörgsrstratze 5, Verkaufshütten , Jo¬
hann Konasiewicz, Mauer bei Wien , Mariengasse
Nr . 144, Bauführer Bm . Alexander Konasiewicz
(319/37).

„ „ Tiefem, G .-P . 16, E .-Z . W/D , Sommerhaus , Josef
und Anna Trauner , 19., Heiligenstädterstraße 11,
5/II/11 , Bauführer Bm . Franz Gamper (487/37 ).

„ „ Kalvarienberggasse 11, Autodrom , Johanna Dworak,
16., Heinlgasse 4, Bauführer Zm . Krebs (492/37 ).

„ „ Tiefau , 260/9 in E .-Z . 182/N , Marie Seidl , 16..
Wattgasse 59/10 , Bauführer Mm . Kozisek L Hirn
(520/37).

18. Bezirk:  Bastiengafse , E .-Z . 1155/Pö , Einfamilienhaus , Dr.
A. M . I . Berecz, 18., Bastiengafse 52, Bauführer
Bm . Hans Horack (562/37 ).

20. Bezirk:  Dresdnerstraße 89, Wohnhaus , Alfred Giller , 20.,
Mortaraplatz 1, Bauführer Bm . Alfred Giller , 20.,
Moctaraplatz 1.

21. Bezirk:  K .-Z . 489/9 , E .-Z . 1626 und 1628, Siedl , an der
Gerasdorferstraße , Groß -Jedlersdoiris I, Siedlungs¬
haus , Natalie Danek, 16., Reinhartgasse 4, Bau¬
führer Bm . Th . Ruf (B 51/37 ).
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21. Bezirk : E .-Z . 918, Gdb . Strebersdorf , Odenburgerstraße , Holz¬
haus , Marie Lasnitzka, 9., Lustkandlgasse 23, Bau¬
führer Im . I . Ofenböck (B 52/37 ).

„ „ Gst. 2039/246 , Birneckergasse, Or .-Nr . 67, Bruckhaufen,
Sickblungsl-aus , Josef und Christine Fischer 21 .,
Birneckergasse 67 , Bauführer Mm . Karl Raab
<B 53/37 ).

„ . Parz . 1522/82 , E .-Z . 1713, Gdb . Groß -Jedlersdorf I,
Zweifamilienhaus , Karl Paschingsr , 21., Semmel¬
weisgasse 10, Bauführer Bm . L. Polickh (B 51/37).

„ „ Wedekindgasse 8, E .-Z . 615, Gst. 1388, Gdb . Leo-
poldau , Siedlungshaus , Joh . und Anna Huf, Alois
Planer , 21., Wedekindgasse 8, Bauführer Bm . Rud.
Maria Lang (B 55/37).

„ „ Josef -Baumann -Gasse, Parz . 293/32 , E .-Z . 627, Gdb.
Leopoldau , Siedlungshaus , Franz und Berta Hepp-
ner , 21., Donaufekderstraße 69, Bauführer Bm.
Th . Ruf <B 56/37 ).

„ „ Weißenwolfgasse, E .-Z . 179, Gdb . Schwarzlackenau,
Siedlungshaus , Rudolf und Marie Hörtinger , Bau¬
führer Bm . Th . Ruf (B 61/37).

Um- und Zubauten.
1. Bezirk:  Wipplingerftraße 1, Aufstellung einer Wand im Ge-

schäftslokal, Ant . Auböck, 8., Joscfstädterstratze 29,
Bauführer Bm . Karl Rieß (2101).

. „ Lugeck 7, Einbau eines Badezimmers , Dr . N . Wein-
berger, 1., Schottenring 32, Bauführer Bm . Ing.
Arthur Weihs (2102).

„ „ Kärntnerstraße 32, Vorbau , E . Kozak-Tänzer , 1.,
Kärntnerstraße 32, Bauführer unbekannt (2213).

„ „ Schottenring 31/2 , Türdurchbruch , Dr . Mocari , 1.,
Babenbergerftrabe 3, Bauführer Bm . Josef Hra-
chowina (2N1 ).

„ „ Babenbergerstraße 9/15 , Türabmauerungs , Dr . Mo ->
cari , 1., Babenbergerstraße 3, Bauführer Bm . Josef
Hrachowina (2295).

„ „ Bmiernmarkt 21, Teilung eines Geschästslokales, An¬
ton Heins Erben , 1., Bauernmarkt 21, Bauführer

- Bin . Ing . Anton Hein (2338).
„ , Kohlmarkt 1, Aufstellung von Scheidewänden in den

Büroräumen , Assicuragioni Generali Triest -Wien
durch Arch. Joh . Misdel , 7., Neustiftgasse 67, Bau¬
unternehmung Fritz Mögle (2312).

„ , Krugerstraße 18, Abtragung von Trennungswändeii,
Ernst Mate , 1., Krugerstraße 18, Bauführer Bin.
Leop. Hausenbecger (2314).

2. Bezirk:  Praterstraße 11, Wohnungsteilung , Hugo Weiner,
2., Praterstraße 11, Bauführer Bm . Alb . Lg . Bru¬
senbauch (2011).

„ „ Engerthstraße , E .-Z . 2858, 2859, Stockwerksausbau auf
den beiden Seitenflügeln , Bunzl u. Mach , A.-G .,
2., Engerthstraße 161/163 , Bauführer G. A. Wayß,
Beton - und Tiefbauunternehmung (2093).

„ „ Novdwestbahnstraße 5, Pseilerauswechslung , Dr . Men¬
del Sucher , 2., Nordwestbahnstraße 5, Bauführer
Bm . Ernst Wünsch (2162).

„ „ Prater -Rotunde , Westgelände, Errichtung eines Ver¬
bindungstraktes , Verband ländlicher Genossenschaf¬
ten in Niederösterreich durch Wiener Messe A.-G.,
Bauführer Ballgesellschaft Paitl u . Meißner (2212).

„ „ Pazmanitengasse 7, Bauabäüderung (Geschästslokal),
Stadt Wien , M .-Abt . 33, Bauführer Bm . Otto
Zausal (2289).

2. Bezirk:  Heinestraße 38, Wohnungsteilung , Arch. Ing . Hans
Hoppenberger , 8., Blindengasse 33, Bauführer Bm.
Wilh . Blovsky (2293).

3. Bezirk:  Baumgasse 131, Trockenraum , Produkt .-Ges. d . Wr.
Fleischselcher, reg. Gen . m. b. H., 3., Baumgasse 131,
Bauführer Bm . Hans Opawsky (M30 ).

„ „ Rennwog . 50, Bauabänderung , Ost. Fiat -Automobil-
Verkaussges. m . b. H., 3., Rennweg 16, Bauführer
Bm . Viktor Klima (2217).

„ „ Juchgasse 9, Pfeilerentfernung , Helene Obdrzalek, 3.,
Juchgasse 9, Bauführer Bm . Franz Scheibne:
(2302).

„ „ Leonhardgasse 15, Schaffung einer Wohnung , G . u.
T . Kriegl , 3., Leonhardgasse 15, Bauführer Bm.
L. Th . Lorbeer (2309).

1. Bezirk:  Naschmarkt , bauliche Umgestaltungen in den Bedürft
nisanstalten , Wilhelm Beetz, Ges. m . b. H ., 3., Erd¬
bergstraße 17, Bauführer unbekannt (2117).

„ „ Goldeggasse 5, Wohnungsteilung , Dr . Franz Mayer,
4., Karolinengasse 6, Bauführer Bm . Karl Psarr-
hofsr (2306).

„ „ Viktorgasse 22, Wohnung in ein Geschäftslokal, Her¬
stellung von Kühlräumen , Joh . Trösch , 1., Viktor-
gasse 22, Bauführer Spezialbauunternehmung u.
Baumeisterfirma L. Gujsenbauer u . Sohn (2316).

5. Bezirk:  Schönbrunnerstraße 93, Schließung einer Decken¬
öffnung , Hausverw . Dr . Marcel Friedmann , 1.,
Tuchlauben 7 a, Bauführer Bm . Ing . Max Rindl
(2038).

„ „ Schönbrunnerstraße 93, Bauabänderung , Garderobe-
raum , Rich. Schrodt , 5, , Schönbrunnerslraße 93,
Bauführer Bm . Leop. Hausenbevger (2220).

6. Bezirk:  Gumpendorserstraße 108, Kühlanlage , Kongreg . d.
barmherz . Schw . v. hl . Viirzenz v. Paul , 6 ., Gum-
pendorferstraßc 108, Baufülwer Mm . Joh . Kietreiber
(2228).

„ „ Mirgerspitalgasse 27, Holzverschlag, Franz Filip , 6.,
Bürgerspitalgasse 27, Bauführer unbekannt (2W0).

„ „ Gumpendorserstraße 14, Abtragung einer Scheide¬
mauer re., Dr . Jakob Schwarzbrod , 6., Gumpcn-
dorserstraße 11, Bauführer Bm . Ing . G . Bratspies
(2231).

7. Bezirk:  Lindengasse 32, Teilung eines Geschäftslokales , Leop.
Sperka , 7., Hermanngasse 13, Bauführer Bm . Fritz
Lojda (2108).

8. Bezirk:  Blindeirgasse 25, Bauabänderung (Atelier ), L. Her-
mansdorfer , 8., Mindengasse 25, Bauführer Bm.
Ing . Hugo Schuster (20Ä ).

„ „ Buchfelidgasse 18 a, Schaffung von Wohnungen , Ina.
Baumann , 8., Buchfeldgasse 18 a, Bauführer Bm.
Franz Pölz (2167).

9. Bezirk:  Nußdorserstraße 11, Umbau einer Wohnung , Rechts¬
anwalt Dr . Friede . Grosser, 9., Hörlgasse 6, Bau¬
führer Bm . Ing . L. Kulla u. Co . (2019).

„ „ Rotenlöwengasse 5/7 , Ausstellung einer Trennungs¬
wand , Türdurchbruch w., Friede . Kubinzky u . Co.,
1., Börsogasse 6, Bauführer Bm . S . I . Buchwald
(2360).

Ui. Bezirk:  Leebgasse 160, TUrdurchbrllche rc., Ost. Pfadfinider-
korps St . Georg , 10., Leebgasse 100, Bauführer
Bm . Ing . Hans Kamenicky (2366).

„ „ Arthaberplatz 9, Wohnungsteilung , Salvatorianer-
Kolleg, 10., Salvatorianerplatz 1, Bauführer Bm.
W. F . Sommer (Bb 32).
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10. Bezirk : Suchenwirtplatz 10 , geringf . Bauabändsmng , Anna
Friedrich Musy , 10 -, Pernerstorsergasse 92 , Baufüh¬
rer Mm . Johann Tinhof (Bb 36 ).

11 . Bezirk:  Höviengasse 72 , Zubau , Barbara Ramharter , 11 ., Hör-
tengasse 72 , Bauführer Bm . Hans Ziermann
(282/37 ) .

„ „ Lederstraf ; e 24 , bauliche Veränderung , Max Helm , 3 .,
Draungasse 6 , Bauführer Bm . Franz Sieh (307/37 ) .

12 . Bezirk:  Flurschützstraße 8, Türvermauerung , Gottlieb Sobotka,
12 ., Flurfchützstraße 8 , Bauführer Bm . Karl Wand-
ner (533 ) .

„ „ Zenogasse 11 , bauliche Umgestaltung , Franziska Patek,
7 ., Bandgasse 11 — 14 , Bauführer Bm . Eberhard
Schwanda (534 ) .

„ „ Meidlinger Hauptstraße 42/44 , Pfeilerentferirung,
Ernst Brill , 2 ., Taborjtratze 20 , Bauführer Bm.
Ing . Hugo Wurzel L Hecht (535 ) .

„ „ Schönbrunnerstratze 186 , Badezimmer , Dr . Franz
Tritsch , 1 ., Tuchlauben 7 a , Bauführer Mm . Joses
Voit sen . (536 ) .

„ „ Malfattigasse 45 , Wohnungsteilung , Konsumgen . Wien
u . Umgebung , 2 ., Praterstraße 8 , Bauführer Bm.
Johann Groß (537 ) .

„ „ Hetzendorferstraße 79 , Trennungswand , Schloßhaupt-
Mannschaft Schönbrunn , Bauführer Bm . Hans Fu-
cik (566 ) .

„ „ Mich .-Bemhard -Gasse 1, bauliche Umgestaltung , Mat¬
thias Bacher , 12 ., Mich .-Bernhard -Gasse 1, Bau¬
führer Bm . Karl Lachner (579 ).

„ „ Frühwirtgasse 25 , Wellblechgarage , Rudolf Schlaginger,
12 ., Frühwirtgasse 25 , Bauführer Bm . Otto Dan-
zinger (609 ) .

,, „ Frühwirtgasse 19 , Wellblechgarage , Josef Slezak , 12 .,
Frühwirtgasse 19 , Bauführer Bm . Otto Danzinger
(610 ) .

„ „ Schönbrunnerstraße 154 , bauliche Umgestaltung , Marie
Kern , 14 ., Sechshauserstraße 79 , Bauführer Bm . Ru¬
dolf Hauptner (611 ).

„ „ Biedermanngasse 6 , bauliche Umgestaltung , Marie
Rohzenal , 12 ., Biedermanngasse 6 , Bauführer Bm.
Karl Lachner (643 ) .

,, » Vierthalergasse 21 , TUrvermauerung , Friedrich Fischer,
12 ., Wilhelmstraße 19 , Bauführer Bm . Josef Sper-
ker (644 ) .

„ „ Hetzendorforstraße 30 , Lagerschuppen , Franz Fuka , 12 .,
.Hetzendorferstraße 30 , Bauführer Mm . Franz Längs
Wtw . (645 ) .

„ „ Schurzgasse 13 , Waschküche , Vinzenz Soukup , 12 .,
Schurzgasse 13 , Bauführer Bm . Ludwig Prokysek
(646 ) .

13 . Bezirk:  Kleingartenanlage Rosental , Satzberg neu , Sommer-
Hütte , Karl Holzer , 18 ., Schindlsrgasse 8 , Bauführer
Bni . Fritz Schwameis (791 ) .

,, Siedlung Flötzersteig , Drawitzweg 14 , Einstellraum f.
Kleinkraftwagen , Johann Österreicher , Drawitzweg
Nr . 14 , Bauführer Zm . Michael Weinhofsr (813 ) .

„ „ Siedlung Flötzersteig , Schinaweisgasse . Holzhütte,
Kleintier -Rassenzüchtervereinigung . Ameisbach , Flöt¬
zersteig , Bauführer Zm . Michael Weinhofer (812 ) .

,. - Linzecstraße 147 , Wärmeofen u . Schmelzofen , Neu¬
rath L Co ., 13 ., Linzerstraße 147 , Bauführer unbe¬
kannt (818 ) .

„ „ Hütteldorferstraße 228 , Werkzeughlltte , Johann Lenda-
witsch , 13 ., Linzerstraße 398 , Bauführer Zm . Hans
Schmidt (857 ) .

13 . Bezirk:  Abbegasse 1, Abtragen und Aufstellen von Zwischen-
wänden , Radiowerk E . Schrack , 13 ., Abbegasse 1,
Bauführer Bm . Johann Tuffek (856 ) .

„ , Linzerstraße , E .-Z . 15 , Ober -Baumgarten , Abtragen
einer Einfriedungsmauer und Aussteller ! einer nicht
fundierten Holzeinsriedung , Joses Melchart , 13 .,
Baumgartenstratze , Or .-Nr . 52 , Bauführer Bm.
Heinrich Beranek (848 ) .

„ „ Hütteldorferstraße 114 , Abmauern und Durchbreckien
von Türöffnungen im 1. Stock , Marie Jünger , 13 .,
Hütteldorseiftraße 114 , Bauführer Bm . Wenzel
Rausch (893 ) .

„ „ Maxingstraße 13 a , Fundament , Schönbrunnsilm -Ges.
in . b . H ., 13 ., Maxingstraße 13 a , Bausülzrer Bm.
Felix Sauers Nachf . (895 ) .

14 . Bezirk:  Rauchfangkehrergasse 31 , bauliche Herstellungen , Franz
Wrzal jun . u . Marie Schalks , 14 ., Rauchfangkehrer¬
gasse 31 , Bauführer Mm . Josef Jurik (14/330/37 ) .

„ „ Preysinggasse 10 , bauliche Umgestaltungen , Vinzenz
und Anna Mlejnek , 14 ., Preysinggasse 10 , Bauführer
Mm . Matth . Petsch (14/351,37 ) .

18 . Bezirk:  Pötzleinsdorferstraße 86 , Raumzubau , Dr . H . Altmann,
9 ., Porzellangasse 16 , Bauführer Bm . Arnold Bar¬
bar (4871/36 ) .

„ „ Sternwartestraße 44 , Dachaufbau , R . H . Weiß , 18 .,
Sternwartestraße 44 , Bauführer Bm . Ing . Siegst.
Drill , Angern b . Wien (4658/36 ) .

, „ Neustift a . Walde 81 , Holzschuppen , Josef Wilfinger,
18 ., Herbeckstraße 32 , Bauführer Zm . Karl Fiedler
(561/37 ) .

„ „ Leopold - Ernst -Gasse 20 , kleine Adaptierungen ; Anton
und Franziska Andres , 18 ., Herbeckstraße 1, Bau¬
führer Bm . Karl Ebinger (560/37 ) .

„ „ Wielemannsgasse 28 , E .-Z . 1971/H ., K .-P . 1585 und
1157/1 , diverse bauliche Änderungen , Provinzialamt
der Barmherzigen Brüder , 2 ., Taborstraße 16 , Bau¬
führer Bm . Amlacher L Sauer (W 38/37 ) .

20 . Bezirk:  Leystraße 25/27 , Entfernung einer Scheidemauer,
Kloster St . Leopold , 20 ., Leystraße 25/27 , Bauführer
Bm . Franz Schüller (2020 ) .

, „ Leipzigerstraße 33 , Umwandlung des Stalles in eine
Garage , A . Gröger , 20 ., Leipzigerstraße 33 , Bau¬
führer Bm . Karl Eugen Demel (2151 ) .

„ „ Wallensteinstraße 26 , Bauabänderung (Lokal ) , Adolf
Blum , 20, , Wallensteinstraße 26 , Bauführer Bm.
Ing . H . Kirschenbaum (2166 ) .

„ >, Leystraße 19 , Türherstellung , Franz Hochstöger , 20 .,
Leystraße 19 , Bauführer unbekannt (2333 ).

- „ Klosterneuburgerstraße 10 , Tramauswechslung , Aloisia
Ullrich , 19 ., Kendlergasse 1 b, Bauführer Bm . Alfred
Giller (2347 ) .

21 . Bezirk:  E .-Z . 256 , Stadlauerstraße 60 , Gdb . Hirschstetten,
bauliche Umgestaltung , Herstellung von 2 Wohnun¬
gen aus der Werksküchenanlage , Waagner L Biro
A .-G ., Bauführer Bm . Ing . Engelbert Nader
(B 60/37 ) .

Abbruch.
18 . Bezirk:  Gersthoferstraße 133 , Vordergebäude , Dr . Viktor Wer¬

ner , 1 ., Wollzeile 32 , Bauführer Bm . Amold Bar-
ber (4014/36 ) .

Grundabteilungen.
11 . Bezirk:  Simmering , E .-Z . 937 , Gst . 1488/1 , Elektr .-Werke

(3324 ) .
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13. Bezirk:  HütteDorf , E .-Z . 414, 942, 1113, 982, 992, From¬
mer, Sttansky , Anders , Bauunternehmung Alois
Frommer (2216).

„ „ L.-T . 203, HütteDorf , Pfarre HütteDorf (798).

18. Bezirk:  Pötzleinsdors , E .-Z . 225, 1267, Scheba, tzartbevger,
Aigner, Hajek (2156).

19. Bezirk:  Nutzdorf , E .-Z . 415, Parz . 453/4 , 453/12 , E . Kut-
schera (2242).

„ „ Nußdorf , E .-Z . 585, Heinrich Fitsch (2021).
21. Bezirk:  Leopoldau , E .-Z . 155, Gst. 2061, K. Trunner , A. Sto-

wasser (2099).
„ „ Aspern, E .-Z . 60, Parz . 922, 386, Dr . Mar Horwa-

titsch (2154).
„ „ Aspern, E .-Z . 355, Gst. 529/10 , Rechtsanw . Dr.

M . Ascher (2339)
„ „ E .-Z . 446, Parz . 303/2 , Gdb . Floridsdorf , Erste Flo-

ttdsdorfsr Spar - u . Vorschuß-Kasse, 21,, Florids-
dorfer Hauptstraße 43 (H 44/37 ).

Fluchtlinien.
2. Bezirk:  Wagramerstraße , Parz . 2495/1 , Franz Beck (2246).
5 . Bezirk:  Ziegelosengasse 12/14 , Stadt Wien , M .-Abt . 31b

(2047).

6. Bezirk:  Windmühlgasse 11a , Lugschitz u. Schorn (2356).
11. Bezirk:  E .-Z . 662/Sg -, Gst. 804/27 , Dr . Emil Fabro , 1., Eli-

sabethsttaße 2 (273/37 ).

12. Bezirk:  E .-Z . 135, Gst. 140/1—2, Gdb . Hetzendorf, Franz
Provin (642).

„ „ E .-Z . 776, Gst. 112/55, Gdb . Unter -Meidling , Amalie
Kant (565).

13. Bezirk:  E .-Z . - , Breitensee , Franz und Emma Ertl , 13.,
Flötzersteig 133 (748).

,, „ E .-Z . 539, Ober -Baumgarten , Kar ! Schlosser (830).
,. „ E .-Z . 2298, Ober -St . Veit , Stephan Kohl , 13.,

Trauttmansdorffgasse (831).
„ „ E .-Z . 2429., Ober -St . Veit , Theresia Hloschek, 13.,

Elßlergasse 5 (861).
„ „ E .-Z . 517, Ober -Baumgarten , Franz Mayer , 13.,

Amalienstraße 24 (927).
„ „ E .-Z . 154, 155, 157, Lainz , Rosa Hula , 13., Ein-

wanggasse 4 a (776).
17. Bezirk:  An ider Alszeile , Gst. 933/6 , 10 in E .-Z . 98/D,

Gst. 933/5 in E .-Z . 833/D , Gst. 933/8 , 9 in E .-Z.
842/D , Gartenverein Dornbach -Ried (494/37 ).

„ „ Maystallergasse, 1168/2 in E .-Z . 2091/H , Magda Gat-
ler, 18., Gersthoferstraße 126 (549/37 ).

18. Bezirk:  Dürwarrngstraße 32, Franz Schramm (486/37 ).
21. Bezirk:  Baustelle 263, Block 36, E .-Z . 179, Gdb . Schwarz-

lackenau, Friedrich Damisch, 21., Josef -Türk -Gasse
Nr . 25 (C 35/37 ).

21. Bezirk:  Malligasse 13, Gdb . Schwarzlackenau , Karl Jde , 21.,
Shuttleworthstraße 23 (C 36/37 ).

„ „ E .-Z . 918, Parz . 95, Gdb . StreberSdors , Marie Las-
nicka, 9., Lustkandlgasse 23 (C 37/37 ).

„ „ Kaisermühlenstraße 387/1 , Hans Utwamotzky , 21.,
Kaisermühlenstraße 387 (C 38/37 ).

„ „ Gst. 340/42 bis 44 , E .-Z . 3, Gst. 340/46 bis 48,
E .-Z . 329 Gst. 340/45, E .-Z . 427 , Gdb . Hirschstet,
ten , Joachim Ertler , 4 ., Rechte Wienzeile 11
(C 39/37).

„ „ E .-Z . 179, Weißenwolfgasse, Gdb . Schwarzlackenau,
Atttdolf u . Marie Köstinger , 21., Weißenwolfgasse 87
(C 40/37 ).

MarkLamt der Stadt Wien.
Lebensmittelzufuhren auf den Wiener Märkten in der Woche

vom 14. bis 20. Februar 1937.
Grünwaren : Zufuhren : 19.842 y, um 1708A mehr als in der

Vorwoche. In dieser Woche waren — durch die Vermarktung zum
Teil überlagerter und mitunter auch havarierter Ware — eine Reihe
von Verbilligungen zu verzeichnen. So wurden billiger : Kanar . To¬
maten , Kohl , inländ . Rotkraut , Sprossenkohl , ital . Kochsalat, breit¬
gekrauster Endiviensalat , inländ . und ital . Spinat , Kohlrabi , Kren.
Teurer wurden : Ital . Karfiol (mit Rücksicht aus die sehr gute Quali¬
tät und die gebesserte Nachfrage). Erstmalig kamen holländ . Tomaten
auf den Markt , die aber schwer absetzbar waren

Au Allslandsgemüse ist eingelangt aus : Belgien:  Spargel.
Kanar . Inseln:  Tomaten . Dänemark:  Kraut . Holland:
Weiß- und Rotkraut , Schwarzwurzeln und Tomaten . Italien:
Karfiol , Kohlrabi , Häuptel -, Bummerl -, Endivien - und Jägersalat,
Erbsen , Spargel . Tschechoslowakei:  Kraut und Schwarz¬
wurzeln.

Aus dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel : Artischocken
per Stck. 90—170, ital . Erbsen per L-A 230—280, holl . Tomaten
per Ly 300, kanar . 130—220, Kohl per Stck . 5—25, per L§ 30- ^ 0,
Weißkraut Anheim , per Ly 22—32, holl. 30—36, dän . 28—30,
tschechosl. 26—30, Rotkraut Anheim , per Ly 30—40 , holl . 30- ^40,
Sprossenkohl per />'§ 90—130, Vögerlsalat per /es 170—270, ital.
Bummerlsalat per Stck. 10—35, Jäger - und sizilian . Häuptelsalat
Per Stck. 40, sonst, ital . Häuptelsalat per Stck. 10—50, ital . Koch¬
salat Per LA 50—70, breitgekmuster per Stck. 10—25, ital . 30—35,
Wiener Stengelspinat Per LA 50—80, ital . 50—80, Kohlrabi per Stck.
hies. 6—12, ital . 26—40, Schwarzwurzeln per LA 130 —180, Salat¬
sellerie per Stck. Is . 18—38 , Ila 6— 18, per LA 40 —70 Zwiebel
Per Ly- 16—21.

Kartoffeln: Zufuhren : 5948A, um 617 g mehr als in der Vor-
Woche. Die Preise für Inlandsware blieben unverändert , ital . Sand¬
katt . verbilligten sich.

Auf dem Naschmarkte notierten iin Kleinhandel per LA: Ein¬
heim. gelbe 10—14, Rosen 12- 14, Juliperle 16- 22, Kipfler 17—23,
ital . Sandkart . 70—76.

Obst : Zufuhren : 3197 A, um 1231 A mehr als in der Vorwoche.
Die Zusuhrsvermehrung ist auf erhöhte Äpfelanlieferungen (und zwar
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meistens Wirtschaftsware ) zurllckzusühren. Die Preise für Inlands¬
ware erhöhten sich um 10—15 (20) A.

Aus dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel per /eg : Apfel
einheim . : Graue Leider 90—100, Bahn und 5krummstiel, Weinler W
bis 100, Strudler 70—90, steir. Maschanzker 80—100, Wirtschasts-
äpsel 60 —90, Tiroler Edelsorten div. Kistenware 130—180, rinsusa
110— 160, verschied, üal . Sorten rinsusa 120—110, Pastorenbirncn
90 —100, ital . 130—160, rumän . Nüsse 110—140, Bananen 150—220.

Agrumen : Zufuhren : 11.899 g, um 2313 g mehr als in der
Vorwoche . In der lausenden Woche waren verstärkte Zufuhren aus
Italien und auch aus Spanien zu verzeichnen. Infolge der Preis¬
erhöhung im ital . Produktionsgebiet sind die Agrumenpreise weiter
im Anziehen begriffen, nur der Preis der blonden Ware wurde durch
die stärkeren spanischen Zufuhren etwas gedrückt. Die Zitronenpreise
ziehen gleichfalls an.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel per />'g : Blut¬
orangen 100—120, Luxus 130—160, gelbe 75—90, spanische 80 bis
100, Mandarinen 110—120, Zitronen Per Stck. 7—12.

PUze : Zufuhren : 7 g, um 2 g mehr als in der Vorwoche . Un-
veränderte Preislage.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel per /cg : Cham¬
pignons 500—550, offene (ältere ) Ware 400—500.

Butter : Zufuhren : 175 g, um 12 g weniger als in der Vor¬
woche. Preislage unverändert.

Aus idem Naschmarkte notierte im Kleinhandel per /eg : Tee¬
butter Paket. 440- 480, offen 420- 460 , Tischbutter 400- 420, Koch-
butter 340- 360.

Eier : Zufuhren : 853 .000 Stck., um 312.000 Stck. mehr als in
der Vorwoche. Frische Eier haben sich in der oberen Grenze um 1 pt
ermäßigt.

Aus dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel per Stck. :
Frischeier IN/ 2—15, Kühlhaus 12, eingelegte 11—12.

Rindermarkt : Auf dem Hauptmarkte verteuerten sich bei freund¬
lichem Geschäftsgang Ochsen in der la Qual , um 3—4 ^ Per /cg.
Ochsen in der lla und lila Qual , notierten um 2—3 g per /cg
teurer . Gute Kühe wuüden zu festen Vorwochenpreisen verkauft. Bei
sehr langsamem Abverkauf erzielten Stiere zunächst Vorwochenpreise,
im weiteren Marktverlaufe wurden sie insbesondere in der lla und
lila Qual , zu schwachen Vorwochenpreisen verkauft. Bei etwas besse¬
rem Geschäftsgang notierte Beinlvieh unverändert . Nachmarkt : Ruhi¬
ger Geschäftsgang , schwache Hauptmarktpreise.

Es notierten in den Qual , la , lla , lila : Ochsen inländ . 86
bis 157, jugosl . lila 100—106, poln . lla 115—118, rumän . lla 113
bis 131, lila 110—112, Ungar . 108—155, Stiere 88—114, Kühe 86
bis 108, Beinlvieh 54—85.

Schweinemarkt : Auf dem Hcurptmarkte wurden bei anfangs
ruhigem , später besserem Geschäftsgang Fleischschweine zu schwachen
Vorwochenpreisen verkauft . Der Geschäftsgang am Fettschweinemarkt
Ivar äußerst flau . Es verbilligten sich Ungar . Herrschastssettschweinc
um 5 p', die übrigen Sorten Fettschwcine um 3x per /cg. Banaler
Schweine wurden zu schwachen Vorwochenpreisen verkauft. Nach¬
markt : Belangloser Geschäftsverkehr, Hauptmarktpreise.

Es notierten in den Qual , la , lla , lila : Fleischschweine lebend
140—165, Fettschweine lebend 150—168.

Jung - und Stechviehmarkt : Lebende Kälber wurden zu guten
Vorwochenpreisen abgesetzt. Weidner Kälber waren in der la Qual,
um 5 A, in der mittl . um 10 pl und in der mindesten Sorte bis um
15 ss per /es teurer . Weidner Fleischschweine waren in der mindesten
Sorte um 3—5 g per /cg teurer , in den besseren Sorten hingegen um
2—3 ^ per Lg billiger. Nur die leichte (Oster-)Ware konnte den Vor¬
wochenpreis behaupten . Weidner Fettschweine notierten fest vor¬
wöchentlich. Weidner Lämmer , die bis auf 3 Stück aus Ungarn an¬
geliefert waren , waren von recht guter Qualität und wurden um 10 A
Per /cg teurer verkauft. Die zu Markte gebrachten Kitzen und Ziegen
waren gleichfalls vorr besserer Qualität und erfuhren daher bei ge¬

ringem Angebot eine der Qualität entsprechende Preiserhöhung.
Rindfleisch wurde im Gewichte von 5609 dg (als Beiladung ) ange¬
liefert und in Vierteln zum Preise von 110—200 pt per /cg verkauft;
erfuhr also eine Verbilligung , um 10 ?; .

Es notierten in den Qual , la , lla , lila : Kälber lebend 115
bis 160, ausgeweid . 160—210, Fleischschweine ausgeweid . 180—210,
Fettschweine ausgeweid . 170—200, Lämmer ausgeweid . la 160 bis
180, Kitzen ausgeweid . la 200—220, lla 180, Ziegen ausgeweid.
la 90 , lla 70.

Großmarkthalle , Abt . s. Ueischwarcn : Die Gesamtbahnzufuhren
betrugen 8 Waggon mit 53,3 t, waren somit um 0,6 / größer als in
der Vorwoche.

Großhandel:  Tie Zufuhren waren im allgemeinen knapp,
doch war auch die Nachfrage ziemlich zurückhaltend. Besser gefragt
waren nur Kälber sowie leichte Fleischschweine (zur Verarbeitung für
Osterware ). Rindfleisch blieb nach wie vor im Preise geidrückt und
fand nur schleppenden Absatz. Fettstoffe waren durchwegs nachgiebig.

Billiger wurden:  Jungschweinekarree bis 10 p- (190 bis
220), Fettschweine in der unteren Grenze um 5pt (170—200), schwere
Fleischschweine in >den unteren Grenzen bis 10 x (175—215),
Schweineschmalz um 5 ^ (la 240—250, lla 190—210), la Speck um
5x (185—210).

Teurer wurden:  Kälber um 10—20 2 (160 —215), Kalb¬
stutzen um 10—20 ^ (vord . 170—190, hint . 230—Ml ), Jungschweins¬
schlegel um 5g (tÄO—240).

Kleinhandel:  Entsprechend der Tendenz am Großmarkt
haben sich am Kleinmarkt die Kalbfleischpreise und zum Teil auch
die Schweinefleischpreise erhöht , Rindfleisch blieb stabil, die Fett¬
preise ermäßigten sich.

Teurer wurden:  Kalbfleisch um 20—40x (vord . 180 bis
240, Nieren - u . Schlußbraten 240—320, Schulter ausgelöst 280 bis
360, Schnitzel 400—500), abgezog. Schweinefleisch um 10—20x
(Schlegel mit Bein 200—280, Schnitzel 280 —340, Schulter mit
Bein 210^ - 260, ausgelöst 260- 320, Bauchsleisch 220- 280).

Billiger wurden:  Schweineschmalz um 10—20 x (250
bis 260), la Speck un , 10 s (210- 230).

6sc/s/7 ^ 6 / c/s/'

Wildbret - und Geflügelmarkt : Der Marktverkehr war belang¬
los , die Preise erfuhren keine nennenswerten Veränderungen.

Preise:  Backhühner per Stck. 260—320, per /cg 330—400,
Brathühner per Stck. 350—520 , per Lg 300—380, Suppenhühner per
/cg 260—300, Poularden per /es 280—360, steir. Poularden 340—400,
Fettenten per /cg 260—320, Fettgänss per /cg 250—280, Truthühner
per /cg 220- 260, Hirschschulter per /cg 180- 250, Schlegel 300 bis
400, Filet 500- 600 , Rehschulter per /cg 180—210. Rehrücken 280
bis 350, Schlegel 280- 400 , Hasen im Fell per Stck. 400—600,
ohne Fell 400—550 , Hasenbraten , Rücken und Lauf per Stck. 300 bis
450 , Hasenrücken oder Lauf per Stck. 180—250, Hasenjunges per Stck.
100—150 (Gesrierhausware ).

Zentralfischmarkt : Zufuhren : Kabeljau Deutschland 3630/cg
100, Dänemark 1915/cg 100—130, Filet Dänemark 3720/cg 160 bis
170, Deutschland 7800/cg 160, Seelachs Deutschland 120/cg 90,
Filet 250/cg 140, Silberlachs Dänemark 275/cg 140, Deutschland
50/cg 150, Angler Deutschland 225/cg 220, Heringe Dänemark
4000/cg 60, Goldbarschfilet Deutschland 200/cg 190, Barben leb.
n .-ö. 100/cg 210, Fogosch tot ung . 120 /cg 380—420, Forellen leb.
n .-ö. 179/cg 850, Hechte leb. jugoslaw . 300/cg 240, Karpfen leb.
jugoflaw . 34.455/cg 190, lla steir. 5645 /cg 160, tot steir. 1214/cg
80—160, Nerflinge leb. n.-ö. 100 /cg 180, Weißfische leb. n.-ö. 400 /cg
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120,Jot n.-ö. 509/cs 80, Zander tot Estland 1727/cs 400—500,
tot Schweden 120/cs 500; alles Per 1/cs im Großl>aii!de>.

Alle Preise in Groschen.

NunÄschau
Die Wiener Internationale Frühjahrsmesse.

Tie Teilnehmer und Besucher der in der Zeit vom
7. bis 14. März d. I . in Wien stattfindenden Internationalen
Frühjahrsmesse genießen auf allen Linien der Österreichischen
Duiwesdahnen auf Grund des auf Namen lautenden Messe¬
ausweises für eine einmalige Fahrt nach und von Wien für
alle fahrplanmäßigen Züge, ansgenommen Luxnszüge, fol¬
gende Fahrpreisermäßigungen:

Bei Antritt der Fahrt in einem ö st e r r e i chi s che n
I nl a n db a h n h o f erhält der Reisende in der 3. Wagen¬
tlasse 1'/- Fahrausweise, in der 1. und 2. Wagenklasse um
330g?L ermäßigte Fahrausweise der zu benützenden Zuggat¬
tung gleichzeitig für die Hin- und Rückfahrt. Die Fahrpreis-
ermäßigultg in der 3. Klasse beträgt demnach 25 Tie bei
Antritt der Hinfahrt gelösten Fahrscheine sind vom Reisenden
bis zur Beendigung der Rückfahrt aufzubewahren, weil sonst
die Nachzahlung nach den Bestimmungen der Eisenbahnver-
kehrsordnnng eingehoben wird. Bei Antritt der Fahrt in
einem ausländischen  Bahnhof oder in einem öster¬
reichischen Grenzbahnhof  beziehungsweise solchen
gleichgehaltenen Inlandbahnhöfen , wie Bregenz, erhält der
Reisende einen um 33' ^ ermäßigten Fahrausweis für die
einfache Fahrt nach Wien. Für die Rückfahrt wird der Rei¬
sende ebenfalls mit einem solchen um 33stg?L ermäßigten
Fahrausweis nach einem beliebigen österreichischen Grenz-
bahnhvf, jedoch nur dann, wenn auch die Hinfahrt nach Wien
mit den Österreichischen Bundesbahnen unternommen worden
ist und znm Beweis dessen der Messeausweis von jenem Bahn¬
hof abgestempelt wurde, bei dem der Fahrausweis für die
Hinfahrt gelöst worden ist. Tie Abfertigung mit 33stg?6 für
alle Wagenklassen findet nur statt, wenn der vorgewiesene
Messeausweis im Ausland ausgegeben worden ist.

Die besprochenen Fahrbegünstigungen gelten nur inner¬
halb des folgenden Zeitraumes:

Hinfahrt : Antritt frühestens um 0 Uhr des 1. März, Be¬
endigung spätestens um >2 Uhr des 14. März 1937;

Rückfahrt: Antritt frühestens um 12 Uhr des 7. März,
Beendigung spätestens um 24 Uhr des 21. März 1937.

Weiters werden zum Besuch der Wiener Messe „Tages¬
karten" ausgegeben, mit denen in der 1. und 2. Wagenklasse
eine 33' ,,/Lige und in der 3. Klasse eine 25^ ige Fahrbegün¬
stigung in Anspruch genommen werden kann, soferne der
Fahrtantrittsbahnhof nicht mehr als 150 Kilometer von Wien
entfernt ist und die Abfertigung gleichzeitig für die
Hin - und Rückfahrt  erfolgt . Die Rückfahrt von Wien
muß mit solchen Tageskarten an demselben Tage angetreten
werden, an dem die Ankunft in Wien erfolgte.

Die für die Wiener Frühjahrsmesse auf den Linien der
Österreichischen Bundesbahnen zugestandenc Fahrpreisermä¬
ßigung gilt unter den gleichen Bedingungen und im gleichen
Ausmaß auch auf den Linien der Graz—Köflacher Eisenbahn,
der Steiermärkischen Landesbahnen, der Zillertalbahn , der

Raab—Qdenburg—Ebenfurter Eisenbahn, österreichische Li¬
nie, und der Eisenbahn Wien—Aspang mit der Maßgabe, daß
die „Tageskarten" nur ailf deu Linien der Eisenbahn Wien—
Aspang und der Raab—Qdenburg—Ebenfurter Eisenbahn in
Betracht kommen.

Die starke "Nachfrage nach Ausstellungsräumlichkeiten in
der Rotunde und auf dem benachbarten Gelände hat die Lei¬
tung der Wiener Messe veranlaßt, auf dem Gelände zwei neue
Hallen zu errichten, die zusammen einen Flächeninhalt von
900 Quadratmeter beanspruchen und bis zur Frühjahrsmesse
fertiggestellt sein werden. Infolge der Auflassung der Neuen
Burg als Messegebäudesah sich die Messeleitung nunmehr
auch veranlaßt , für die Aussteller der Textil- und Modegrup¬
pen geeignete Ersatzräumlichkeitenzu schaffen. Der Arbeits¬
ausschuß der Wiener Messe hat daher in seiner letzten Sitzung
beschlossen, auch im Messepalast eine neue Halle zu errichten,
die mit der ehemaligen Winterreitschule in enger Verbindung
stehen wird. Diese Halle wird einen Flächeninhalt von
1400 Quadratmeter und eine Länge von 78 Metern bei
18 Meter lichte Breite aufweisen und zu den schönsten und
modernsten Ansstellnngsräumlichkeiten gehören, über die
Wien verfügt. Schon haben die Bauarbeiten im Messepalast
begonnen, da die neue Halle bereits bei der im Mai und
Funi stattfindenden H h g i e n e a u s st e I l u n g in Ge¬
brauch genommen werden soll.

Wien in Zahlen.
"Nach dem Monatsbericht der Magistratsabteilung für

Statistik erzeugten die Wiener städtischen Elektrizitäts¬
werke  im Dezember 1936 29,739.000 Kilowattstunden
Strom . Ter Gasverbrauch in Wien betrug in diesem Monat
26.065.000 Kubikmeter. Im letzten Monat des Jahres 1936
konsumierte Wien 6,719.000 Kubikmeter Wasser. Zur Ver-
feuerung gelangten im Berichtsmonat 212.000 Tonnen Brenn¬
stoffe, von denen 85.000 Tonnen inländischer Herkunft waren.

Die städtischen Straßenbahnen  sichren im De¬
zember 1936 10,174.000 und die städtischen Autobusse
302.000 Wagenkilometer. Die Straßenbahnen beförderten im
Berichtsmonat 40,805.000, die städtischen Autobusse 1,549.000
Fahrgäste.

Die städtische B e r n f s f e n e r w e h r führte im De¬
zember 1936 273 Ausrückungendurch, davon 77 zu Bränden.

In den Wiener Krankenanstalten  waren im
Berichtsmonat 17.055 Personen, davon in den städtischen
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten allein 3814 Personen aus¬
genommen worden. Die Wiener städtischen Versorgungs-
Häuser hatten im Dezember 1936 246.111 Verpflegstage, die
städtischen Anstalten für Geisteskranke 171.183 und die
städtischen Krankenanstalten 57.189 Berpflegstage. Vom städti¬
schen Sanitätsbetrieb wurden im Dezember 1936 4202 Kran¬
kentransporte dnrchqeführt.

Auf den Wiener Märkten  betrug der Viehauftrieb
im Dezember des vergangenen Jahres insgesamt 76.334 Stück,
von denen 33.824 Stück Fcttschweine, 25.423 Stück Fleisch¬
schweine, 9342 Stück Kälber und 7746 Stück Rinder waren.

Die städtischen Bäder  zählten im vergangenen De¬
zember 569.667 Besucher, davon entfallen 27.993 auf un¬
entgeltlich badende Kinder.

In Wien sind im Dezember 1936 26.762 Fremde
angekommen, von denen 9830 Inländer und 16.932 Aus¬
länder waren.
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